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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

im Oktober hat der Gemein-
derat einstimmig beschlossen 
den Hebesatz für die Grund-
steuer von 300% auf 350% zu 
erhöhen. Da eine Steuererhö-
hung etwas ist, das niemanden 
freut, möchte ich dies hier kurz 
erläutern. 

Die Grundsteuer berechnet 
sich mit Hilfe des Hebesatzes 
und der Einheitswerte, deren 
Hauptfestlegungszeitpunkte der 
1.1.1964 und 1.1.1935 waren. 
Somit entspricht der Einheits-
wert seit Jahrzehnten einem fi-
xen Betrag. Die Entwertung der 
Einnahmen durch die Inflation 
kann über die Hebesätze aus-
geglichen werden. Im Fall des 
Marktes Glonn lag der Hebesatz 
für die Grundsteuer 1975 bei 
270%. Wären für den Hebesatz 
die jährlichen Inflationsraten 
angewandt worden, so wäre 
dieser heute bei deutlich über 
500%. Vor diesem Hintergrund 
ist die Anhebung des Hebesatzes 
um 50 Prozentpunkte ein sehr 
maßvoller Ansatz um den Kauf-
kraftverlust durch die Inflation 
etwas zu reduzieren.

Dennoch bedeutet dies, dass 

die meisten Glonner Haushalte 
ab 1.1.2016 mehr Grundsteu-
er bezahlen müssen. Für ein 
Einfamilienhaus mit „durch-
schnittlicher Größe“ (zehn mal 
sieben Meter auf einem 500 m2 

großen Grundstück) sind dies 
jährliche Mehrkosten von knapp 
40 Euro. Dies führt in Glonn 
dazu, dass die jährlichen Ein-
nahmen für die Gemeinde um 
ca. 80.000.- € ansteigen. Unter 
Berücksichtigung der Tatsache, 
dass die Abwassergebühren zum 
1.9.2015 um mehr als 1.- €/m3 
gesenkt wurden, dürfte kaum ein 
Bürger die Erhöhung der Grund-
steuer spüren und die Gemeinde 
hat etwas mehr Geld für die 
vielfältigen Aufgaben. Nachdem 
auch der Nivellierungshebesatz 
zur Berechnung der finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Gemein-
den um 60 Prozentpunkte vom 
Freistaat angehoben wurde, 
bleibt abzuwarten wie sich dies 
entwickelt.

Zum Schluss möchte ich 
noch ein erfreulicheres The-
ma ansprechen. Nachdem die 
Überquerung der Staatsstraße 
von der ehemaligen Bäckerei 

Winhart zum Bahnhofsplatz 
seit Jahr(zehnt)en problematisch 
ist und schon zu unzähligen 
Diskussionen führte, habe ich 
das Thema vor über einem Jahr 
neu aufgegriffen. Es freut mich 
sehr, dass wir zusammen mit 
der Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamtes und dem Straßen-
bauamt Rosenheim eine Verbes-
serung der Situation erarbeiten 
konnten, welche auch von den 
Anliegern unterstützt wird. Die 
Straßenverkehrsbehörde wird an 
dieser Stelle einen Zebrastrei-
fen anordnen. Zugunsten der 
Sicherheit der Fußgänger wird 
in diesem Zusammenhang die 
Einfahrt von der Kastenseeoner 
Straße leicht umgeändert und 
mit einem Stoppschild versehen. 

Dies soll dazu dienen, dass die 
Autofahrer den Zebrastreifen 
wahrnehmen. Zusätzlich wird 
der Zebrastreifen natürlich 
ausgeschildert und beleuchtet 
werden. Insgesamt eventuell 
nicht die optimale Variante, aber 
wohl die am besten realisierbare 
Lösung, welche von den Fuß-
gängern dann auch angenommen 
werden wird. Damit haben wir 
eine deutliche Verbesserung für 
einen der Hauptquerungspunkte 
der Hauptstraße in Glonn ge-
funden.

Ihr Josef Oswald

Zum Titelbild
wie geht's rüber...

die Frage, wie man die Münchner Straße sicher queren kann, 
ist nicht neu. In der Novemberausgabe des Marktschreibers aus 
dem Jahr 1996 hat sich Giuseppe Natale von den Fotofreunden 
Glonn der Frage angenommen. Damals fuhren in der Zeit zwi-
schen 7 und 8 Uhr morgens 938 Fahrzeuge durch Glonn,was 
bedeutet, alle 4 Sekunden ein Auto. 

Im Oktober 2015 führte die Gemeinde eine Woche lang eine 
eigene Verkehrszählung durch. Danach fuhren 36.511 Fahrzeuge 
in Richtung München, 40.999 Fahreuge waren es Richtung 
Rosenheim, insgesamt also 77.510 Fahrzeuge. Also alle 7,8 
Sekunden fährt ein Fahrzeug durch Glonn. Ist die Situation somit 
besser geworden? Natürlich nicht, da die aktuelle Zählung rund 
um die Uhr durchgeführt wurde und nicht zur Hauptverkehrszeit 
(traue keiner Statistik, die du nicht selbst gefälscht hast).

Zahlen alleine werden dem Thema Verkehrsbelastung ohne- 
hin nicht gerecht, man muss auch die Qualität des Verkehrs be-
rücksichtigen. Lastwägen, SUVs, Traktoren und Geländewagen 
haben heute Dimensionen, die 1996 nahezu nicht vorkamen. Die 
Müchner Straße ist aber noch dieselbe.
(Mehr zum Thema im Vorwort des Bürgermeisters)

Foto & Text: sk
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Notizen aus dem Gemeinderat

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 29.09.2015 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 29,09.2015, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 28.07.2015 wurde geneh-
migt
- Die Notarurkunde zum Ver-
kauf eines Einheimischen-
Grundstücks im BG „südlich 
von Wetterling“ wurde geneh-
migt.
- Eine Notarurkunde zur Bestel-
lung von Grunddienstbarkeiten 
(Versickerrohrleitungs- und 
Kontrollschachtrechte) im Bau-
gebiet „nördlich der Rotter 
Straße“ wurde genehmigt.
- Einer aus beruflich bedingten 
Gründen vorübergehenden 
Teilvermietung (ca. 1 Jahr) 
eines im Einheimischenmodell 
errichteten Gebäudes wurde 
zugestimmt.
- Dem Antrag eines Bürgers auf 
Erwerb eines Teilgrundstückes 
der Gemeinde wurde nicht zu-
gestimmt
- Der steuerliche Überschuss der 
Wasserversorgung für das Jahr 
2014 in Höhe von 79.447,89 € 
wurde der Gewinnrücklage zur 
Finanzierung künftiger Sanie-
rungsmaßnahmen eingestellt.
3. Die Kolpingfamilie Glonn 
und Günther Grünwald haben 
zusammen 1.500 €  für die 
unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlinge in Glonn gespendet. 
Dieser Betrag stammt aus der 
Kabarett-Veranstaltung, welche 
die Kolpingfamilie durchgeführt 
hat. Der Markt Glonn bedankt 
sich sehr für diese großzügige 
Unterstützung.
4. Die Schüler der Montessori-

Schule Niederseeon haben 6.900 €
für die Asylbewerber in Glonn 
und Zinneberg gespendet. Das 
Geld wurde durch einen Spen-
denlauf durch die Schüler ge-
sammelt. Der Markt Glonn 
bedankt sich auch hier sehr 
herzlich für diese großzügige 
Unterstützung und das Engage-
ment der Schüler.
5. Die Unterkunft beim Auto-
haus Steinbeißer für die unbe-
gleiteten minderjährigen Asyl-
bewerber ist mittlerweile von 13 
männlichen Jugendlichen bezo-
gen. Zusätzlich leben noch fünf 
junge Mädchen in Zinneberg.
6. Auf der Web-Präsenz des 
Marktes Glonn unter „Bürgerin-
fos/Downloads-Asylbewerber“ 
befinden sich Informationen des 
Asylhelferkreises (http://markt-
glonn.de/index.php/buergerin-
fos-downloads/asylbewerber/
asylbewerber-sachspenden) 
Bürgerfragezeit:
Es gab keine Anmeldungen 
hierzu
Anfragen:	
GR Reiser: Wie ist der Sach-
stand bei der erwünschten 
Fußgänger-Querungshilfe im 
Ortsteil Schlacht?
Bgm. Oswald: Es ist davon 
auszugehen, dass in 2016 geklärt 
werden kann, inwiefern eine 
Verwirklichung möglich ist.
GR Reiser: Ist das Brandschutz-
konzept für die Klosterschule 
mittlerweile genehmigt?
Bgm. Oswald: Die Genehmi-
gung liegt noch nicht vor. Grund 
dafür ist vor allem, dass das Ge-
bäude nun dem Denkmalschutz 
unterliegt und sich damit die 
Prüfung durch die zuständigen 
Stellen in die Länge zieht.
GR Jirsak: Wie ist der Stand 
bei der beantragten Regelung 
der Parksituation an der Feld-
kirchner Straße?
Bgm. Oswald: Es liegt die 
feste Zusage der zuständigen 
Behörden zur Umsetzung vor. 
Sobald auch die entsprechende 
Anordnung vorliegt, wird die 

Bekanntgaben

Sanitär · Solar · Wärmetechnik · Baumanagement

Thomas Zeller
Hafelsberg 2  .  85625 Glonn

E-Mail.  shk.zeller@yahoo.de
Web.  www.zellerhaustechnik.de

Telefon.  (0 80 93) 32 59
Telefax.  (0 80 93) 32 54 
Handy.  (01 63) 29 47 198

Flaschengas  
& technische  
Gase
   verschiedene 

Größen auf Lager
   Lieferservice
   Kontaktieren 

Sie uns – wir  
freuen uns auf Sie!

NEU
jetzt auch  

Helium
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Notizen aus dem Gemeinderat

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen

Flüchtlinge und Asylbewerber 
im Markt Glonn und Landkreis 
Ebersberg
Sachverhalt:
Hierzu gab der 1. Bürgermeister 
einen allgemeinen Überblick 
über die gesamte Flüchtlings-
thematik, insbesondere über 
die Verteilungssituation und 
Aufgaben heruntergebrochen 
auf die Gebietskörperschaften 
(Deutschland Bayern, Regie-
rungsbezirke, Landkreise/Ge-
meinden). Entsprechend dem 
„Königsteiner Schlüssel“ kom-
men 15,3 % aller Asylbewerber 
nach Bayern, davon wiederum 
entfallen ca. 34 % auf den 
Regierungsbezirk Oberbayern. 
Der Landkreis Ebersberg muss 
davon etwa 3 % aufnehmen. Die 
Zuständigkeiten zur Verteilung 
bzw. Bereitstellung von Unter-
künften liegen ausschließlich 
beim Land, bzw. Landkreis, 
nicht jedoch bei den Gemeinden.
Nach den aktuellen Prognosen 
ist bis Jahresende mit einer 
Zuteilung von weiteren ca. 40 
Asylbewerbern für den Markt 
Glonn zu rechnen.

Wie die anschließende, einhel-
lige und umfangreiche Diskus-
sion zeigte, wird man sich in 
Glonn auch künftig der Verant-
wortung stellen und die bisher 
gezeigte Solidarität mit den 
Flüchtlingen aufrecht erhalten. 
Die Aufgabe, Wege für die 
Bereitstellung von Wohnungen/
Grundstücken zu ebnen, wird 
die Gemeinde –wo immer mög-
lich- erfüllen. Es soll weiter an 
die Bevölkerung appelliert wer-
den, evtl. möglichen Wohnraum 
oder Grundstücke an die Ge-
meinde bzw. an den Landkreis 
zu melden.
Ein besonderer Dank ging an 
den Glonner Asylhelferkreis 
um Frau Gräf, Frau Dr. Glaser 
und Frau Wimmer-Prabst, der 
sich mit großem Engagement 
den Anliegen der Betroffenen 
widmet und Unterstützung bie-
tet. Dies wiederum ist jedoch 
nur möglich, weil viele Glonner 
Bürger, Vereine, Institutionen 
großzügige Geld- und Sachspen-
den leisten.
Beschluss:
• Kein Beschluss

notwendige Beschilderung vor-
genommen.
GR´in Dr. Glaser: Ein Bürger 
hat darauf hingewiesen, dass 
wohl Teile der Beleuchtung am 
Geh- und Radweg nach Wetter-
ling ausgefallen sind.
Bgm. Oswald: Die Sache wird 
umgehend geprüft. Soweit not-

wendig, wird die Instandsetzung 
schnellstmöglich veranlasst. 
Im Allgemeinen sollten be-
kannt gewordene Mängel an 
der Straßenbeleuchtung direkt 
und unverzüglich an das Bauamt 
gemeldet werden, da die In-
standsetzung dadurch beschleu-
nigt wird. 

Flüchtlinge in Glonn

Bekanntgaben

Für den Notfall vorsorgen
Weil Unfälle und Krankheiten nicht vorhersehbar sind und oft 
plötzlich eintreten, gibt das Landratsamt jetzt eine „Mappe 
für den Notfall“ heraus. Sie enthält die wichtigsten Daten, die 
man in einem solchen Fall schnell zur Hand haben sollte. Die 
allgemeinen Notrufnummern sind bereits vorgedruckt, die per-
sönlichen trägt man selbst ein. Wer ist in einem solchen Fall zu 
benachrichtigen? Wer ist der Hausarzt? Welche Medikamente 
werden genommen?  
 „Die „Mappe für den Notfall“ erhält man im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Gemeinden, weitere Informationen 
bei der Seniorenbeauftragten des Landkreises, Sabine Stöhr 
unter der Telefonnummer (08092) 823 277 und per Mail mit 
der Adresse sabine.stoehr@lra-ebe.de. 

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g
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Darauf muss man erst kom-
men! Doch Nachdenken lohnt 
sich - wie immer. Um diese 
und viele anderen Fragen und 
Antworten rund um Farben 
ging es bei einem Kultur- und 
Sprachprojekt für unbegleitete 
ausländische Minderjährige. 

Die Kinder- und Jugendhilfe- 
einrichtung Schloss Zinneberg ist 
seit diesem Jahr Kooperations- 
partner der Wasserburger Be-
rufsschule mit einer eigenen 
Klasse. In diesem Rahmen 
werden bis zu 80 unbegleitete 
Minderjährige im Fach Deutsch 
als Fremdsprache unterrichtet 
und sozialpädagogisch begleitet. 

Auf Initative von Stephan 
Reischl, DAF-Lehrkraft von 
Zinneberg, fand dieses Projekt 
statt. Zusammen mit seinen 
Zinneberger Kollegen und Kol-
leginnen, Jolanta Jarzebowska, 
Thomas Hümmler, Tamara 
Miesl, Frau Pirouzan-Mouzzi, 
Conny Liegl, Gabi Steuger und 
Lehrkräften der Wasserburger 
Berufsschule wurde vier Tage 
lang Theater geübt, fotografiert, 
Scherenschnitte gefertigt und 
Kleidung hergestellt. Letzteres 
fand unter der Anleitung von 
Renate Stoiber statt, Kostüm-
designerin, die ihr Wissen und 
ihr Können ehrenamtlich zur 
Verfügung stellte. 

Alles drehte sich um die 

Farben rot, grün, blau und 
gelb. Sprachunterricht auf an-
dere Art und Weise! Durch das 
kreative Tun wurden Begriffe, 
Situationen, Zusammenhänge 
im wahrsten Sinne des Wortes 
erlebt, erfühlt und erfahren! 

Die große Abschlussshow 
fand am fünften Tag statt im 
Rahmen einer Performance in 
der Zinneberger Sporthalle und 
einer großartigen Ausstellung 
der Fotografien und der angefer-
tigten Scherenschnitte. Dieses 
Farbspektakel wurde hervorra-
gend abgerundet durch den Vor-
trag einer Gruppe Mittelschüle-
rInnen zum Thema Gewürze und 
ihren "knallbunten Häppchen", 
die ein Gaumengenuss waren - 
Nationen übergreifend!

Der Satz der Ordensgründe-
rin der Schwestern vom Guten 
Hirten kam in diesem Projekt 
zum Tragen: "Ein Mensch ist 
mehr wert als die ganze Welt!" 
Dieser bringt die beeindru-
ckende Theaterperformance 
auf den Punkt: es kommt keine 
annonyme Masse in unser Land, 
sondern einzelne Menschen. 
WIR alle zusammen sind auf-
gefordert, dass dieses Leben 
bunt, vielfältig, menschlich 
und mitmenschlich bleibt - zu 
"vereinten Nationen" wird - in 
blau, rot, gelb, grün...

Sr. Christphora, Zinneberg

Projekt mit jugendlichen Flüchtlingen:
Sprachunterricht mal anders

Projekte sollen den Zugang zu den unbegleiteten minderjährigen Flücht-
lingen erleichtern.				              Foto: Zinneberg

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Bäger
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinprobe
am 27./28.11.2015

Unsere Empfehlung für 
gemütliche Stunden im 

Kreise der Familie.
Weihnachten geöffnet !
Reservieren Sie rechtzeitig!

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Ruhetag: Montag und Dienstag
Telefon   08093 / 1401
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Was unterscheidet die WSV 
Sportwelt vom klassischen Fit-
nessstudio?

Unserer Philosophie entspre-
chend ist die WSV Sportwelt 
ausgestattet mit Maschinen von 
Techno Gym mit denen man 
eingelenkige, isolierte Bewe-
gungen trainieren kann sowie 27 
Ausdauergeräten – wie in einem 
klassischen Fitnessstudio. 

Um jedoch mit dem „be-
stem“ Gerät unserem Körper 
optimal trainieren und mehrge-
lenkige, komplexe Bewegungen 
ausführen zu können, ist unsere 
WSV Sportwelt zusätzlich aus-
gestattet: 
• mit einem 125 qm großem 
Trainingsraum inklusive 10,5 m 
langem und 2m breitem so-
genannten „Functional Trai-
ningsturm“ von QUEENAX
• einer 37,5 m langen Sprint-
strecke
•einem großen Freihantelbe-
reich 
• mit dem „FUN´S Trainings 
Tower”
• Geräten von Freemotion
• und Top Equipment von 
Perform Better (Plyobox, Kett-
lebell, ViPR, TOGU Jumper, 
Aero Sling und TRX Suspension 
Trainer, Ringe, Boxsäcke, Ro-
pes, Superbands, Minibands, 
Black roll, Duobälle u.v.m.)
• sowie 22 Indoor Bikes von 
Freemotion
• und zur Förderung der Rege-
neration ist die WSV Sportwelt 
auch ausgestattet mit einer 
geräumigen “KLAFS” Sauna…

Noch ein paar Worte zum 

Leiter der WSV Sportwelt Sil-
vester Neidhart, Sportlehrer, 
Betriebswirt, Tennis-, Ski- und 
Mentaltrainer. Ehemaliger ak-
tiver Skirennläufer Alpin in der 
Deutschen Ski-Nationalmann-
schaft
Trainerstationen		
- Fitnesstrainer im Stefan Sport 
Center – Ende der 80er Jahre
- Praktikant 90/91 für die Euro-
pacup Ski-Nationalmannschaft
- Athletik- und Mentaltrainer 
für die Deutsche Ski-Alpin 
Olympiamannschaften 91/92 
in Albertville und 93/94 in 
Lillehammer (2 Goldmedaillen 
Markus Wasmeier)
- Verantwortlicher Trainer für 
die Deutsche Nachwuchs Ski-
Alpin Nationalmannschaft 94-96
- 96-99 Planung und Leitung 
Sportmanagement Therme Gein-
berg in Oberösterreich
- 99/2000 Athletiktrainer des 
österreichischen Tennisprofi 
Stefan Koubek (best worldran-
king nr 20)
- Seit 2000 Leitung TOP-FIT
- 2001-2007 Coaching des 
deutschen Tennisprofi, Rainer 
Schüttler (best wr nr 5, Sil-
bermedaillengewinner Doppel 
2006)
- Seit 2008 Athletik-, Ski-, Ten-
nis-, Functional- und Mental-
trainer für verschiedene Nach-
wuchs- und Spitzensportler/
innen aus unterschiedlichsten 
Sportarten sowie Ausbilder/
Referent für die Sportlerei Aka-
demie und Perform Better
- Seit April 2015 Leiter der 
WSV Sportwelt.		  WSV

Mit der Verpflichtung von Silvester Neidhart konnte der WSV eine außero-
dentlich kompetente Leitung für die WSV Sportwelt gewinnen. Foto: WSV

WSV Glonn:
Fakten zur WSV-Sportwelt

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Sa|So   5.|6. Dezember,  10-18 Uhr
Weihnachtsmarkt in Herrmannsdorf 2015

Bitte kommen Sie zu Fuß von Glonn – kaum Parkplätze
Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn

K U N S T & 
H A N D W E R K 
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

Am Anfang stand nicht nur 
eine gute Idee, sondern auch der 
Durchsetzungswille des Glon-
ner Arztes Dr. Peter Kreutzer 
(Foto). Er, der den Glonner 
Altersheim-Betrieb wie kaum 
ein Zweiter mitbekam, sah die 
Not und Einsamkeit vieler Be-
wohner. Damals waren es noch 
viele, die durch die Wirren des 
Krieges Familie und Heimat 
verloren hatten. Heimleiter war 
1975  Kreutzers Schulspezi Lud-
wig Mayer. Diese Verbindung 
war nicht unwesentlich für das 
Werden dieser Gemeinschaft. 

Die erste Besprechung fand 
im Hause Kreutzer noch in 
kleinerer Runde statt. Das Er-
gebnis muss sehr positiv gewe-
sen sein, denn schon bald gab es 
im Gasthaus zur Post eine grö-
ßere Runde. 37 Damen aus allen 
Bevölkerungsschichten waren 
gekommen und einigten sich, 
dass man jeden ersten Donners-
tag im Monat um 13.30 Uhr  
Heimbewohner mit Kaffee und 
Kuchen bewirten werde. Bri-
gitte Lehmann ist von Anfang 
bis heute die Organisatorin und 
Sprecherin der „Donnerstagsda-
men“.  Die Damen teilten sich 
in fünf Gruppen, entsprechend 
der fünf Stationen im Heim. 

Ein erstes Lob von höchster 
Stelle zollten schon bald nach 
Gründung Gertrud Goppel, 
die Frau des Bayerischen Mi-
nisterpräsidenten und Regie-
rungspräsident Raimund Eberle 
anlässlich eines Besuches im 
Marienheim.  Geht man die Zei-
tungsberichte bis heute durch, 
so stellt man immer wieder 
höchstes Lob für diesen Dienst 

fest. Aber auch Auszeichnungen 
von der Marktgemeinde an-
gefangen, blieben nicht aus.  
Dass die  Caritas als Träger, die 
jeweiligen Heimleiter, Heim-
seelsorger und Schwestern, die 
Pflegedienste, die jeweiligen 
Glonner Bürgermeister und 
selbstverständlich auch die An-
gehörigen der Heimbewohner 
dankbar für dieses Einrichtung 
sind, versteht sich von selbst. 

Bei Kaffee und Kuchen blieb 
es allerdings nicht. Von Anfang 
an  entstehen Patenschaften 
für einzelne Personen. Eine 
lange Liste von Ausflügen mit 
pflegebedürftigen Personen, 
die durch Spenden finanziert 
wurden, zeugt vom Bemühen 
der Donnerstagsdamen den 
Alltag der Heimbewohner zu 
unterbrechen. Von den wohl 
Tausenden Besuchen der Don-
nerstagsdamen außerhalb der 
monatlichen  Termine gar nicht 
zu reden. Eine Aufsummierung  
dieser Dienste ist kaum möglich, 
aber auch zwecklos. Selbst die 
Tausende von selbstgebacke-
nen Kuchen und Tassen Kaffee 
können kein Gegengewicht für 
die Freude sein, die die Heim-
bewohner erleben durften.

Inzwischen sind es weit über 
einhundert Frauen, die in stiller 
Karriere diesen Liebesdienst, in 
der Regel unauffällig, geleistet 
haben.  Durch einen natürlichen 
Wechsel – Zuzug, Wegzug, 
Familie, Krankheit und Tod  
hat sich die Gruppe verändert 
und ergänzt. Nur noch zwei, 
Anneliese Endisch und die un-
ermüdliche Brigitte Lehmann 
sind seit den ersten Tagen noch 
dabei. Zur Zeit sind es noch um 
die 25 Damen. Alle, die sich 
für diesen Dienst interessieren, 
sind willkommen. Sie erwartet 
nicht nur eine anspruchsvolle 
Aufgabe, sondern auch eine Ge-
meinschaft von Gleichgesinnten, 
die zum Erfolg der „Glonner 
Donnerstagsdamen“  wesentlich 
beigetragen haben dürfte.

Hans Obermair

Aktueller denn je:
40 Jahre Donnerstagsdamen
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Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

Seit dem ersten September 
2015 ist wieder allerhand los im 
Kindergarten St. Josef in Glonn.

Neue Kinder, aber auch Kin-
der, die schon im letzten Jahr 
dabei waren erleben hier nun 
wieder täglich den spannenden 
und abwechslungsreichen All-
tag eines Kindergartenkindes, 
entdecken dabei die Welt aus 
den unterschiedlichsten Per-
spektiven und entwickeln sich 
in ihren einzigartigen Persön-
lichkeit weiter.

Unterstützt und begleitet 
werden die 72 Kinder, die in 
drei Gruppen betreut werden, 
hierbei durch die liebevolle 
und qualifizierte Arbeit eines 
Teams von acht pädagogischen 
Fachkräften, einer Hauswirt-
schafterin und einer Zusatzkraft.

Da sich innerhalb des Teams 
einige Veränderungen ergeben 
haben, möchten wir auf diesem 
Wege das aktuelle Team gerne 
kurz vorstellen:

Barbara Tikovsky ist stell-
vertretende Leiterin des Kin-
dergartens und als Erzieherin 
der „Fischegruppe“ begrüßt sie 
in diesem Jahr Julia Schwaiger 
als Erzieherin im Anerken-

Monika Altinger,
Erzieherin

Barbara Tikovski,
Erzieherin

Vroni Daulsberg,
Fischegruppe

Franzi Wäsler,
Kinderpflegerin

Rosmarie Estner,
Kinderpflegerin

Angelika Ernst,
Erieherin

Julia Schwaiger,
Ez. im Anerkennungsjahr

Teresa Freundorfer,
Kinderpflegerin

Vreni Heiler,
Leitung

Neues aus dem Kindergarten St. Josef:
Das Team stellt sich vor

nungsjahr. Zusätzlich werden 
die beiden an drei Tagen in der 
Woche von Veronika Daulsberg 
unterstützt.

Die „Mäusegruppe“ freut 
sich über Teresa Freundorfer als 
langjährige Kinderpflegerin und 
Angelika Ernst als Erzieherin 
und Leitung der Gruppe. Ab 
November wird diese Gruppe 
durch Julian Maurer bereichert, 
der bei uns eine Ausbildung zum 
Kinderpfleger machen wird.

Als neues Team der „Ster-
nengruppe“ begrüßen wir Fran-
ziska Wäsler als Kinderpflegerin 
und Verena Heiler als Erzie-
herin sowie als neue Leitung 
des Kindergartens St. Josef. 
Donnerstags heißen wir hier 
auch Rosmarie Estner, Kinder-
pflegerin, herzlich willkommen. 
Monika Altinger überimmt auch 
dieses Kindergartenjahr wieder 
die Nachmittagsbetreuung an 
zwei Tagen. In der Hauswirt-
schaft werden wir weiterhin 
tatkräftig von Annemarie Hau-
ser unterstützt. Das Team des 
Kindergartens St. Josef wünscht 
allen Kindern und Eltern eine 
schöne Zeit.

Pfarr-Kiga

Annemarie Hauser,
Hauswirschaft
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hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte „Das Gewöhnliche außer-

gewöhnlich gut machen“ dieser 
Herausforderung stellt sich 
Gerog Empl mit seinem Salon 
Empl Friseure seit Jahren und 
dieses Jahr wurde er für die 
Umsetzung dieses Leitspruchs 
in der täglichen Arbeit bereits 
zum zweiten Mal mit dem Titel 
TOP Salon des Jahres 2015 
geehrt. Unter mehr als 700 
Bewerbern  kürten die Juroren 
der diesjährigen TOP Challenge 
im Rahmen der TOP HAIR in 
Düsseldorf Empl Friseure in den 
Kategorien Design und Concept 
zum Sieger. 

Alle sieben Jahre verändert 
Gorg Empl das Gesicht sei-
nes Salons radikal, um immer 
wieder neuen Visionen und 
zukunftsweisender Gestaltung 
Raum zu geben. Das neue 
preisgekrönte Design verbindet 
die wohltuende und schützende 
Atmosphäre heimischen Holzes 
an Böden und Decken mit der 
luftigen, lebensbejahenden und 
originellen Wandgestaltung in 
Pink: Schmetterlinge und Vö-
gel, geschnitten aus regionalen 
Landkarten beleben den Raum 
– genau wie der geschäftige 
Trubel, die Gespräche und das 
Kommen und Gehen zufriedener 
Kundinnen und Kunden. An 12 
Arbeitsplätzen werden diese 
von einem Team betreut, dessen 
hohe Motivation und Serviceo-
rientierung Georg Empl nicht 
nur theoretisch am Herzen liegt, 
sondern die er auch durch inno-

vative Arbeitszeitmodelle und 
beste Aus- und Weiterbildungs-
konditionen fördert. Auch dafür 
wurde „Georg Empl Friseure“ 
unter die fünf besten Salons in 
Deutschland gewählt!

Im Jahre 2012 eröffnete 
Georg Empl das „Refugium“. 
Genau wie er sich das wünschte, 
ist es ein Ort geworden, in dem 
das Bedürfnis des Kunden nach 
Ruhe, Entschleunigung und 
individueller Beratung und Be-
treuung  erfüllt wird. Der große, 
klar gestaltete Raum gibt den 
Blick frei ins Weite über Wie-
sen und Himmel. Ausgewählte 
heimische Materialien entfalten 
im bewusst unaufdringlichen 
Design ihre ganze Schönheit, 
das Auge kann verweilen und 
die Seele beginnt zu baumeln. 
Lärm und Hektik werden ausge-
blendet, während sich ein her-
vorragend ausgebildetes Team 
von vier Mitarbeiterinnen um 
die individuelle Betreuung der 
Kundin oder des Kunden küm-
mert. Für diesen Kurzurlaub mit 
Verwöhnritualen mit  Massagen, 
Pflegebehandlungen, Schnitt 
und Styling sollte man durchaus 
zwei Stunden Zeit einplanen. 

Dafür, dass hier ein deut-
scher Salon neue Maßstäbe 
setze mit einem „kontemplativen 
Beauty Place, der so auch in 
New York, London oder Paris 
stehen könnte“, erhielt Georg 
Empl den Titel des TOP Salons 
2015.

bk

Empl Friseure:
Rastlos und erfolgreich

Kreativität macht gute Laune - Georg Empls Team.	   Foto: privat

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

kostenlose Lieferungen

und Montage
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Zwei Existenzgründerinnen:
Mein Reisebüro

Seit 1.November ist das 
Reisebüro Göckeritz in neuen 
Händen, Veronika Weinhart und 
Anita Hübel, beides langjährige 
Mitarbeiterinnen, erfüllen sich 
ihren Traum und wagen den 
Schritt in die Selbständigkeit! 

Die Kolleginnen verbindet 
die Sehnsucht nach der Ferne 
und die Neugier auf fremde 
Landschaften und Kulturen 
und gemeinsam wollen sie mit 
Engagement, Leidenschaft und 
Professionalität ihre Kunden 
beraten, um ihnen den Urlaub 
wirklich zur „schönsten Zeit 
im Jahr“ und einem unver-
gesslichen Erlebnis werden zu 
lassen. 

Beide starteten ihren be-
ruflichen Werdegang mit einer 
Ausbildung bei der Firma Et-
tenhuber in Glonn, langjährige 
Berufserfahrung in verschie-
denen Unternehmen, unzählige 
Fortbildungen und Informa-
tionsreisen garantieren eine 
immer aktuelle, kompetente 
und sorgfältige Beratung bei 
der  Gestaltung und Buchung der 
schönsten Urlaubserlebnisse.

Veronika Weinhart träumte 
schon als Kind von der weiten 
Welt, was sie damals nur im 
Atlas erforschen konnte, bereist  

sie heute mit einer ungebro-
chenen Neugier und Freude an 
Naturschönheiten, Sehenswür-
digkeiten und fremden Kulturen. 
Selbst ihre Begeisterung fürs 
Singen kann sie durch viele 
Auslandsauftritte damit verbin-
den. Auch für Anita Hübel ist 
die Faszination fremder Land-
schaften und Kulturen  seit ihrer 
frühen Jugend immer gleich ge-
blieben, privat genießt sie ihren 
Urlaub heute am liebsten am 
Meer, in den unterschiedlichsten 
Regionen Südeuropas.

„Das Reisen beginnt im 
Kopf und endet im Herzen“  - 
diesen hohen Anspruch wollen 
Anita Hübel und Veronika 
Weinhart für alle ihre erlebnis-
hungrigen, fernsüchtigen und 
erholungssuchenden Kunden 
erfüllen, daran arbeiten sie mit 
großer Freude, viel Ehrgeiz und 
unter einem neuen Namen: Mein 
Reisebüro
Am 12.12.2015 um 10.00 – 
14.00 Uhr laden die beiden 
alle ihre langjährigen und neu-
en Kunden und Interessierten 
zur offiziellen Eröffnung ein, 
um den Schritt in die neue 
Zukunft gebührend zu feiern!
www.reisebuero-glonn.de
		       	     bk

Freuen sich über ihren Schritt in die Selbstständigkeit, Veronika Weinhart 
und Anita Hübel.					            Foto: bk

HURTIGRUTEN – Norwegen für Entdecker
Nur noch für kurze Zeit!

Einzelkabinen ohne Zuschlag
Reisezeitraum: 01. April bis 15. Mai 2016

12 Tage inkl. Vollpension ab 1.414 EUR p.P.
Flüge buchbar ab 490 EUR p.P.

Mein Reisebüro
Anita Hübel & Veronika Weinhart GbR
Münchener Straße 8 • 85625 Glonn
Tel. 08093 90950 • Fax 08093 909550
info@reisebuero-glonn.de • www.reisebuero-glonn.de
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten ab April:
Wochentags von 11.30 bis 14 h geöffnet und wieder ab 17 h, 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11.30 geöffnet. Dienstag Ruhetag.

CHRISTSKINDLMARKT
Im Haflhof
Sonntag, 29. November – 1. Advent

 

Lust auf's Land

 www.glonn.de

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT 
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung

Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

Glonner Trachtler:
Generalversammlung 2015

Einmal im Jahr treffen sich 
die Glonner Trachtler zu ihrem 
Vereinsjahrtag. Beim Neuwirt 
in Glonn wird der Kirchenzug 
aufgestellt, danach zieht der 
Verein mit seiner Fahne in die 
Kirche, wo Pfarrer Siegfried 
Schöpf einen feierlichen Gottes-
dienst zelebriert. Am Nachmit-
tag trifft sich der Verein dann 
im Bürgersaal beim Neuwirt 
zur Versammlung. Rund 80 
Vereinsmitglieder kamen zur 
Versammlung, die vom Glonner 
Vorstand, Thomas Sarreiter, 
geleitet wurde.

Für 25 Jahre Vereins- 
treue wurden Richard Reiser, 
Roswitha Weber und Angelika 
Zeiler geehrt. Seit 40 Jahren 
gehören Angelika Axenböck, 
Johann Obermaier und Johann 
Wäsler sen. dem Verein an. 
Ehrenvorstand Josef Huber sen. 
und der Bairer Bürgermeister 
Sepp Zistl wurden für 50jäh-
rige Treue zum Verein geehrt. 
Lampert Beham sen., Anna 
Hergl und Hans Mittermüller 
sen. gehören mit 60 Jahren zu 
den Allertreusten. Eine ganz be-
sondere Ehre wurde zwei ganz 
besonderen Trachtlern zuteil. 
Konrad Stemmer und Ehren-
vorstand Sepp Huber erhielten 
das Goldene Gauehrenzeichen 
mit Urkunde für besondere Ver-
dienste um die Trachtensache, 
hierzu muss man seit 50 Jahren 
dem Bayerischen Trachtenver-

band angehören. Gebietsvertre-
ter Hans Schaberl hob bei seinen 
Worten hervor, dass es selten 
ist, dass er für zwei Ehrungen 
gleich zwei Zettel braucht, weil 
die beiden so viel Engagement in 
den Verein eingebracht haben. 
„Ein Ehrenamt ist keine Arbeit, 
wenn man es gerne macht“ – das 
ist die Einstellung, die die bei-
den Vollbluttrachtler seit einem 
halben Jahrhundert ausstrahlen. 

Konrad Stemmer leistet noch 
heute unschätzbare Dienste, in 
dem er alte Protokollbücher 
übersetzt, die die Jungen heute 
nicht mehr lesen können. Der 
„Huaba Sepp“ war 20 Jahre als 
Vorstand in Verantwortung, 
hat mit dem 90-jährigen und 
100-jährigen Gründungsfest 
große Feste verantwortet und 
begleitet die Trachtler als Eh-
renvorstand aktiv. Zu Ehren 
des Ehrenvorstands führte die 
Jugendgruppe einen Ehrentanz 
auf.

Spannend wurde dann die 
Abstimmung, wie das 110jäh-
rige Gründungsfest begangen 
werden soll. Mehrheitlich ent-
schied die Versammlung, beim 
Dorffestverein anzufragen, ob 
eine Ausrichtung im Jahr 2017 
im Rahmen des Glonner Dorf-
festes möglich ist. Beendet 
wurde die kurzweilige Ver-
sammlung mit dem Wahlspruch 
„Treu der Heimat – treu dem 
guten alten Brauch“.   B. Keller

v.l. stehend: 2. Vorstand Josef Huber, Sepp Zistl (50 Jahre), Sepp Huber 
(Goldenes Gauehrenzeichen), Vorstand Thomas Sarreiter
sitzend v.l.: Konrad Stemmer (Goldenes Gauehrenzeichen), Anna Hergl 
(50 Jahre), Lampert Beham sen. (60 Jahre)		    Foto: privat
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

  
 

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

PRIVATPRAXIS  
FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE  
UND PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_1015.indd   1 24.09.15   16:34

Maschinenverleih

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de

Vier Jahre nach dem Tode 
ihres Gemahls Jörg errichte-
te Afra ihr Testament, es ist 
auf den 19.April 1560 datiert. 
Darin wurden die Rechte ihrer 
Untertanen, der Grundholden, 
erheblich erweitert. Hierin 
sind vorrangig die Wurzeln der 
daraus resultierenden Wohltätig-
keitsstiftung zu finden.

Sie hat sehr großzügige,  
aber auch sehr überraschende 
Entscheidungen getroffen. Hier 
nun eine Zusammenfassung der 
wichtigsten Bestimmungen, ent-
nommen  der wertvollen Chro-
nik „Glonn und Umgebung“,  
die der hiesige  Pfarrer Johann 
Baptist Niedermair vor circa 100 
Jahren verfasst hat.

 In Punkt 6 des Testaments 
– Stipendium für Theologiestu-
denten - kommt zum Ausdruck, 
wie wichtig ihr die Religion 
war. Sie, die ja überzeugte An-
hängerin der „Augsburger Kon-
fession“ geworden war, möchte 
vorrangig  protestantische The-
ologiestudenten unterstützen, 
aber wenn es diese in der Region 
nicht gibt, dann dürfen es auch 
katholische sein. Sie stellt also 
den Glauben über die Religion!

In einigen weiteren Punk-
ten wird ihre soziale Haltung 
sichtbar: Sie sorgt sich um 
Menschen, die am Rande der 
Gesellschaft stehen, die geistes-
krank sind, die illegitim, also 
unehelich  geboren sind, die sehr 
arm sind oder unschuldig in Not 
geraten sind. Ebenfalls kümmert 
sie sich um das „Heiratsgut“, 
das ist die Mitgift der Töchter 
ihrer Untertanen. Sie vermacht, 
was höchst außergewöhnlich 
war und vermutlich auch einma-
lig blieb, „all ihr Hab und Gut“ 

ihren Untertanen.    
Der Testamentsvollstrecker 

nach Afras Tod war der Land-
richter von Schwaben. Dieser 
stellte fest, dass an Bargeld etwa 
3000 Gulden vorhanden waren. 
Mit der Wertfeststellung des  
Inventars beauftragte er zwei 
Tändlerinnen (Händlerinnen) 
aus München. Das war ihr 
Ergebnis: 

Silbergeschirr, Kleinod, 
Kleider, 2157 Ellen Leinen, das 
sind etwa 1260 m, 4 Zentner 
Hanf und 24 Zentner  Flachs. 
Den Gesamtwert schätzen sie  
auf  1500 Gulden, eine beträcht-
liche Summe, allein  für die 
Untertanen bestimmt.

Wie ernst Afra  ihren Glau-
benswechsel nahm, geht aus 
einem Satz ihres Testaments 
hervor. Sie verfügt, dass die 
späteren Verwalter ihres Erbes 
der „Augsburger Konfession 
angehören müssen und dem 
Babstum oder anderen irrigen 
falschen Lehren opionieren und 
anderen Seiten nicht anhengig 
seyen.“

Sie verstarb im Jahre 1566, 
ihr Lebensende war sehr tra-
gisch. Zu ihrem Tod gibt es 
mehrere Versionen: Eine be-
sagt, dass sie sich nach dem 
Tode ihres Mannes aus Kummer 
„die Augen heraus geweint 
habe“ und erblindet sei und  so  
bei einem Rundgang versehent-
lich vom Schlossturm herab in 
die Tiefe gestürzt sei. Eine ande-
re Version besagt, dass sie sich 
nach dem Tode ihres Mannes  
aus ihrer tiefen Traurigkeit 
nicht mehr befreien konnte und 
schwermütig geworden sei und 
sich vom Schlossturm herabge-
stürzt habe. 

Nachdem sich der erste 
Punkt in ihrem Testament, dass 
sie in Bruck christlich begraben 
werden wolle, nicht erfüllt hat, 
kann man davon ausgehen, das 
die zweite Version, dass sie 
sich  das Leben genommen hat, 
zutrifft.		      Hans Huber 

Schloss Zinneberg: Die Geschichte (Teil 8)
Afra, die Wohltäterin
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Gewerbeverband Glonn: Marktweihnacht
Warm um´s Herz!

Unter diesem Motto präsen-
tiert der Gewerbeverband Glonn 
die diesjährige Marktweihnacht 
sowie die erste Ausgabe seiner 
Gewerbe Broschüre. Informativ, 
unterhaltsam, „a bisserl frech“, 
seriös. So sollte sie werden, die 
neue Broschüre über das vielfäl-
tige Angebot der Gewerbetrei-
benden in der Marktgemeinde. 
Schwerpunkt dieser Ausgabe ist 
die Marktweihnacht, die mit viel 
Herzblut, Tatkraft und Kreativi-
tät organisiert wurde. Markus 
Steinberger, Vorsitzender des 
Gewerbeverbands, konstatiert 
zu Recht: „Ein bisschen stolz 
sind wir schon darauf, dass wir 
es wieder einmal geschafft ha-
ben, mit unserem Motto „Zam-
kemma / Zamhoid’n“ gemein-
sam mit den starken Glonner 
Vereinen, der Gemeinde, einem 
für alles offenen Bürgermei-
ster und unseren Gewerbetrei-
benden, eine Marktweihnacht 
auf die Beine zu stellen. Kunst, 
Musik, Handwerk haben eine 
wunderbare Bühne gefunden. 
Wir laden alle ein, über den 
weihnachtlich gestalteten Markt-
platz zu schlendern, die liebevoll 
dekorierten Läden zu besuchen 
und sich von dem vielseitigen 
Gastronomieangebot verwöhnen 
zu lassen.“

Der Gewerbeverband freut 
sich besonders, dass der Persch-
tenbund Soj/Kirchseeon die 
diesjährige Marktweihnacht, 

im wahrsten Sinne des Wortes 
einläutet. Das Kirchseeoner 
Perchtenlaufen zeichnet sich 
durch eine einzigartige Form der 
Darbietung aus. Bis zu sechzig 
vermummte Gestalten ziehen 
mit schaurigen Masken, bewehrt 
mit Fackeln und allerlei Musik-/
Lärminstrumenten von Haus zu 
Haus. Sie bringen mit ihrem 
Glücks- und Fruchtbarkeitsritual 
den Bewohnern Glück und Se-
gen. Alle, die dieses eindrucks-
volle Schauspiel erleben wollen, 
sind herzlich eingeladen. Freitag  
4. Dezember 2015, 18 Uhr, 
Marktplatz Glonn.

Unter fachkundiger Anlei-
tung der Glonner Künstlerin 
Karin Nahr, können Kinder 
bei einer „Mach mit Aktion“ 
ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen und ihr eigenes Bild mit 
winterlichem Motiv gestalten. 
Für den passenden Rahmen 
sorgt Frank Voigt von Voigt 
Bilderrahmen. Für Kinder von 
8 bis 12 Jahren am Sonntag, 06. 
Dezember 2015, von 14 bis 16 
Uhr. Die Plätze sind begrenzt, 
bitte anmelden bis spätestens 
30. November 2015 bei Bilder-
rahmen Voigt, Marktplatz 10, 
Glonn, 08093/9052870.

Marktweihnacht: Samstag 5. 
Dezember 17-22 Uhr/Sonntag 
6. Dezember 2015 12-19 Uhr. 
Programm und Ausstellerplan in 
der Gewerbebroschüre in dieser 
Ausgabe.        Sabine Brückmann

Die Besucher der Marktweihnacht erwartet auch heuer wieder ein abwech-
lungsreiches Programm, dass sich wohltuend von anderen Märkten abhebt.

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Und betreuen Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Wir sind 
immer für Sie da.

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33
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Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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
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 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Sely Meistring (Architektin) und 
Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.
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Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.
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Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
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Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de
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TOURISTIK & REISEPLANUNG
Sybille Ellmann

Auch der Winterurlaub 
beginnt im Reisebüro!

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

FSG Glonn-Zinneberg:
Jahreshauptversammlung

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der FSG Glonn-Zinneberg 
wurden wieder einige langjährige Mitglieder geehrt. Die Auszeichnung 
für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten Maria Garten, Annemarie Straß-
maier, Rosemarie Luberger, Georg Neumaier und Sieglinde Straßmaier. 
Eine Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft erhielt Susanna Schulz. Und 
die Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft ging an Brigitta Bernt. Außerdem 
erhielten Susanna Schulz, Annemarie Straßmaier, Rosemarie Luberger, 
Georg Neumaier und Sieglinde Straßmaier das Gau-Ehrenzeichen für 
langjährige Mitgliedschaft. Auch der 3. Sportleiter Florian König erhielt 
das Gau-Ehrenzeichen für seine treue Mitarbeit um den Verein.

Der Zinneberger Adventsmarkt besticht durch seine ganz besondere At-
mosphäre. Und wieder bietet der Markt ein Rahmenprogramm, welches 
adventliche Stimmung vermittelt und  Gelegenheit gibt, zur Ruhe zu finden.
Der Markt findet am 6. Dezember statt, von 12:00 bis 19:00 Uhr. Um 
14:00 Uhr beschenkt der Bischof Nikolaus die Kinder. Die Bairer Alphorn-
bläser sorgen um 15:00 Uhr für adventliche Stimmung, es schließen sich 
die Zinneberger Bläser an. Dazwischen werden Geschichten vorgelesen 
für Jung und Alt. Das Rahmenprogramm endet mit einem Adventlichen 
Konzert um 17:00 Uhr in der Klosterkirche. 
Kulinarische Köstlichkeiten wie Glühwein, alkoholfreier Punsch, Brat- 
äpfel, Crepes, Bratwürste und ein wunderbares Kuchenbuffet werden in 
bewährter Qualität angeboten. 
Kommen Sie ein wenig zur Ruhe und genießen Sie den Zinneberger Ad-
ventsmarkt.

6. Dezember, 12.00 bis 19.00 Uhr:
Zinneberger Adventsmarkt
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Der Evangelische Kirchenchor Grafing unter der Leitung von Rita König 
wird auch in diesem Jahr den traditionellen Christkindlmarkt auf Schloss 
Zinneberg am zweiten Sonntag im Advent, am 6.12.2015, mit einem 
Benefiz-Konzert um 17 Uhr in der Schlosskirche beschließen. Tags zuvor 
wird das Adventskonzert (Samstag, 5.12.2015) um 19:30 Uhr in der Auf-
erstehungskirche in Grafing aufgeführt werden.
Die Besucher des Konzerts dürfen sich auf ein kontrastreiches Programm 
freuen, in dessen erstem Teil schwungvolle ebenso wie besinnliche ad-
ventliche Weisen und Weihnachtslieder zu hören sein werden. Im zweiten 
Teil des Konzerts wird als Hauptwerk das Weihnachtsoratorium des fran-
zösischen Komponisten Camille Saint-Saëns (1835-1921) zur Aufführung 
gebracht, das mittlerweile einen festen Platz in der weihnachtlichen Kir-
chenmusik gefunden hat. Begleitet wird der Chor von bekannten Musikern 
aus der Region. So freuen sich die Chormitglieder über die musikalische 
Unterstützung durch das Streichquartett der Familie Heuer, Ruthild 
Hofmann und Harald Müller an Orgel und Klavier, Anna Augenstein an 
der Harfe sowie die Gesangssolisten Cordula Ulrich und Maria Lammel 
(Sopran), Rita König (Alt), Fritz Gerneth (Tenor) und Josef Biesenberger 
(Bass).  
Der Eintritt ist frei. Die Spenden kommen der Jugendhilfeeinrichtung bzw. 
der evangelischen Kirche Grafing zu Gute. 
Der Chor freut sich über zahlreichen Besuch! Vielleicht findet der ein 
oder andere Zuhörer Gefallen an der Chor-Musik des Evangelischen 
Kirchenchors Grafing und möchte diesen im nächsten Jahr mit seiner 
Stimme verstärken.

Konzert in Zinneberg
„Nikolaus-Konzert“ 

Die treuen Fans der Konzerte in der Silve-
sternacht auf Schloss Zinneberg dürfen sich 
auch dieses Jahr wieder auf bisher Ungehörtes 
freuen! Die Kombination Klavier und Orgel ist 
wahrlich eine selten zu hörende Instrumental-
kombination, da in unseren Breiten nicht oft 
beide Instrumente in den Kirchen vorzufinden 
sind. Im englisch/amerikanischen Sprachraum 
eine Selbstverständlichkeit in jeder Kirche! 
Für das Silvesterkonzert in Zinneberg wird ein 
Flügel zu Verfügung stehen, der zusammen mit 
der klangfarbenreichen Orgel ein wahres Feu-
erwerk an symphonischer Musik zaubern wird.

Eingeladen zu diesem Konzert hat sich Thomas Pfeiffer die Pianistin Mar-
tina Hussmann, die ihren Abschluss an der Münchner Musikhochschule 
mit Meisterklassendiplom absolvierte.
Beide spielen Werke von Clifford Demarest, William Steere, César Franck 
und Pietro Yon. Der Konzertbeginn ist 21 Uhr, Dauer ca. 1 1/2 Stunden. 
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden zu Gunsten der Jugendhilfeein-
richtung Zinneberg sind herzlich willkommen!

Silvester auf Schloss Zinneberg
Musikalisches Feuerwerk

- SKI SERVICE
- SNOWBOARD SERVICE
- BINDUNGSEINSTELLUNG
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Am Mittwoch den 25. November spielt 
der begnadete Musiker ab 19:00 Uhr im 
Marktblick. Der Musiker aus den USA 
spielt Blues und Folk, bis hin zu Native 
American Jazz. Mit ganz eigenen Kom-
positionen begeisterte er bereits letztes 
Jahr das Publikum. Seine langen Impro-
visationen auf der Gitarre, begleitet von 
sanfster Flötenmusik bringen die Zuhören 
zum Staunen. Der Eintritt ist frei, es kreist 
der Hut.

Wieder im Marktblick: 
Wade Fernandez 

Am Sonntag, den 22. November findet der 
alljährliche Hobby-Künstler-Markt im Mari-
enheim an der Rotter Straße 10 statt. Viele 
Hobbykünstler bieten ihre Waren zum Advent 
und für Weihnachten feil. Pralinen, Honig und 
Plätzchen sowie allerlei kleine Geschenke, 
Strickwaren, Patchwork, Schmuck, Spielzeug 

u.v.m. gibt es zu erstehen. Auch die Basteldamen des Marienheimes haben 
wieder eifrig gearbeitet und erhoffen sich für den Markt einen besonders 
starken Zulauf - und wenn es nur auf einen kleinen „Ratsch“ sein sollte.
Von 10 bis 17 Uhr ist der Markt im großen Saal und im Untergeschoß des 
Marienheimes geöffnet; das Café bietet ab 13 Uhr selbst gemachte Kuchen 
und Kaffee an. Seien Sie herzlich willkommen!

Zwischen Neujahr und Hl. Dreikönig gehen viele unserer Glonner Mädchen 
und Buben von Haus zu Haus um als Sternsinger Spenden zu sammeln, 
für die Ärmsten auf der Welt.
Vom 2.-5. Januar 2016 wird es wieder soweit sein. Um es den Kindern 
(und auch den Müttern) leichter zu machen ein schönes Gewand zu finden, 
wollen wir einen Kleiderfundus aufbauen.
Wer hat dafür noch ein Sternsingergewand zu Hause, welches nicht mehr 
gebraucht wird? Oder hätte jemand einen geeigneten Stoff, aus dem wir 
einen Umhang oder auch Turban nähen können? Über Ihre Spende würden 
wir uns sehr freuen. Sie unterstützen damit die Bereitschaft der Kinder an 
der Sternsingeraktion  teilzunehmen.
Auch wenn jemand gerne für uns nähen oder gar einen Stern basteln möch-
te, wären wir für Ihre Mithilfe sehr dankbar. Auf Ihren Anruf freuen sich:
Roswitha Sarreiter (Tel. 08093/1474) oder Annemarie Hauser (Tel. 
08093/4685)
Und jedes Jahr können sie sich dann darüber freuen, wie stolz die Kinder, 
Dank Ihrer Unterstützung königlich ausgestattet, durch Glonn ziehen.
Ein herzliches Vergelt's Gott sagt das Vorbereitungsteam vom PGR Glonn

Marienheim Glonn:
Hobby-Künstler-Markt

Auch Sternsinger brauchen mal Hilfe:
Kleiderfundus

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29



       GMS - 11/201518

Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

So sollten BIO-Tonnen nicht befüllt werden!
In den letzten Monaten kam es im Markt Glonn immer wieder vor, dass 
sich Restmüll in den BIO- Tonnen befindet. Das führte soweit, dass eine 
Gewichtsmenge von 11 t  zusätzlich aussortiert werden musste und somit 
erhebliche Kosten auf die Gemeinde zukommen. Diese Kosten werden bei 
der nächsten Kalkulation auf alle Gemeindebürger umgelegt.
In den nächsten Wochen und Monate werden deshalb unangemeldete 
Tonnenkontrollen durchgeführt. Ebenso wird das Personal des Entsorgers 
angewiesen, falsch befüllte Tonnen nicht zu entleeren.
Sollte bei den einzelnen Tonnen festgestellt werden, dass sie nicht ord-
nungsgemäß befüllt sind, ist die Gemeinde berechtigt, laut Abfallwirt-
schaftssatzung ein Bußgeld bis 2.500,00 Euro zu erheben.

Marktgemeinde Glonn

Geld, das woanders fehlt:
Ein paar Worte zum Müll

Das StartUp Unternehmen HDL synergies um Rudi Hitzl, setzt auf die 
Kraft der konstruktiven Zusammenarbeit, um regionale Märkte zu stärken. 
Synergie ist das Schlüsselwort. Damit aus 1 + 1 mehr wird als 2, kommt 
doitll ins Spiel. doitll ist eine App, heißt mit bürgerlichem Namen do it 
locally and limitless, ist hilfsbereit und neugierig!
Es will wissen wie du heißt, was Du zu bieten hast oder was Du haben 
willst. doitll kann aber auch verschwiegen sein, Du entscheidest welche 
Daten weitergegeben werden. Und, was hast Du jetzt davon? Ein Beispiel: 
Du suchst ein stylisches Hemd in deiner Nähe, dann zeigt doitll Dir den 
Weg zur Firma Obermaier Moden.
Du bist vor Ort, kaufst vor Ort und stärkst den regionalen Markt. Das 
funktioniert umso besser je mehr Kunden/Firmen doitll nutzen und wei-
terentwickeln. Werd’ also auch Du Mitgestalter einer Welt der fairen 
Zusammenarbeit. Wir sind noch im Entwicklungsstadium
und suchen ständig neue Mitdenker und Mitgestalter. Lade dir die Pre-
Version der doitll App auf dein Handy. Der Kontakt zu uns:
stammtisch@doitll.com Mehr infos unter www.doitll.com

Sabine Brückmann

Ein Teil des doitll-Teams. Hinten: Stephan Stacheter, Thomas Zeller
Vorne: Johanna Riedl, Elis Dauelsberg, Markus Stahuber, Rudi Hitzl

Innovatives Glonn:
Eine App namens „doittl“
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8.900 EURO beträgt die stolze Summe, die während eines Sponsorenlaufs 
für Flüchtlingsfamilien und unbegleitete Jugendliche noch im letzten 
Schuljahr von der Montessorischule Niederseeon erlaufen wurde. Im Ok-
tober fand die Übergabe von 6.900 Euro stellvertretend an den Glonner 
Bürgermeister Josef Oswald statt, in dessen Gemeinde die Migranten eine 
vorläufige Heimat gefunden haben.
Was bringt Nationen einander näher als miteinander zu kochen, zu basteln, 
zu spielen. So war die Niederseeoner Schulküche an diesem Nachmittag 
erfüllt von köstlichen Düften aus aller Herren Länder. Aisha aus Pakistan 
panierte mit Ester aus Moosach und Tessa aus Poing, Golbadan aus Af-
ghanistan und Iman aus Syrien zauberten an der Frittierpfanne, Judith aus 
Eritrea mischte den Teig für die bayerischen Fleischpflanzerl. Es reichten 
wenige Worte, ein verbindendes Lächeln und erklärende Gesten, um für 
alle Gäste innerhalb kürzester Zeit ein reichhaltiges syrisch-pakistanisch-
bayerisches Nationalitätenbuffet zu zaubern. 
Doch bevor in den Werkstätten und in der Küche Integration gelebt wurde, 
erzählte Bürgermeister Oswald von der Situation der Asylsuchenden in 
Glonn. Dort sind knapp 20 Asylbewerber, aber auch 18 allein reisende 
Kinder und Jugendliche untergebracht, letztere vor allem in betreuten 
Wohngruppen bzw. in Zinneberg.  Der Glonner Asylhelferkreis von Jutta 
Gräf und Renate Glaser freut sich, mit dem Spendengeld nun unkompliziert 
helfen zu können – mit einem Paar dringend benötigter Sportschuhe, Lern-
mitteln, den kleinen Dingen des Alltags und vor allem mit lebensrettenden 
Schwimmkursen für alle Asylbewerber.

Elke Maria Freier, Montessori-Schule Niederseeon

Im Oktober wurde im Pfarrkindergarten St.- Josef der Elternbeirat neu 
gewählt. Zu den engagierten Müttern gehören (von links nach rechts):
Karin Eisenschmid, Katrin Walch (Internet, Grafik), Caro Schedlbauer 
(Presse und Öffentlichkeitsarbeit), Lucia Robida, Andrea Dentinger (Vor-
sitzende), Martina Sykora (Schulbeauftragte) und Marlene Esterl (nicht auf 
dem Foto: Nicole Moosburner (Kassenwart), Gudrun Kunert).
In der ersten Sitzung wurde das neue Kindergartenjahr bereits grob ge- 
plant. Die Elternbeiräte freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem Kindergartenteam, auf erfolgreiche Veranstaltungen und viel Spaß 
bei der Arbeit im kommenden Jahr.

Pfarrkindergarten St. osef:
Neuer Elternbeirat

Montessori-Schule spendet:
Spenden und gemeinsam Feiern Sigl‘s

B A R  &  R E S TA U R A N T

201520152015Silvester im Sigl‘s Glonn

31. Dezember 2015 · ab 19.30 Uhr 

LIVE MUSIK · OPEN END · FEUERWERK

GROSSES SCHMANKERL BUFFET

Um Reservierung  wird gebeten!  Tel. 0 80 93 / 90 88 0
Feldkirchener Str. 3 · 85625 Glonn · info@hotel-schwaiger.de 

www.cafeschwaiger.de

Anzeige_Schwaiger_Silvester_94x105.indd   1 07.10.2015   13:48:34
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Derzeit besuchen 180 Kinder 
im Alter von 2,5 bis 14 Jahren 
das Kinderhaus Kita Glonn 
(Kindergarten und Hort). Der 
frisch gewählte Elternbeirat 
will ein Bindeglied zwischen 
den Eltern dieser Kinder, den 
Erzieherinnen und dem Träger 
sein. Der Elternbeirat wird zu 
wichtigen Entscheidungen des 
Trägers und der Leitung gehört 
und unterstützt in besonderer 
Weise die Arbeit des Personals. 
Dazu gehören auch die Beglei-
tung von Fahrten und Ausflü-
gen, Vorbereitung von Festen, 
die Mithilfe bei größeren Pro-

KiJuFa:
Elternbeirat Kita Glonn

jekten und viele eigene Ideen 
des Elternbeirates. Die Arbeit 
des Elternbeirats ist abwechs-
lungsreich und wichtig für eine 
Einrichtung. Da die Kita Glonn 
auf vier Kindergarten- und vier 
Hortgruppen angewachsen ist, 
wurde auch heuer wieder für 
jede Einrichtung ein Elternbeirat 
gewählt, die Zusammenarbeit 
ist durch gemeinsame Projekte 
gewährleistet. Der Träger, die 
Leitung und die Erzieherinnen 
sind froh über die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit mit dem 
Elternbeirat. 

Christine Gerneth

In diesem Jahr setzt sich der Elternbeirat des Hortes wie folgt zusammen 
(v.li.): Yasmin Martin-Spagnolo, Agneta Wyschka-Maier, Sonja Gippert, 
Werner Bögl (Elternbeiratsvorsitzender), Sandra Edder, Marion Maraci, 
Albert Sarreiter, Ulrike Stoffers (nicht auf dem Bild)	 Foto: Gerneth

In diesem Jahr setzt sich der Elternbeirat des KiJuFa Kindergartens wie 
folgt zusammen (v.li.): Paul Fischer, Louise Farmer, Christian Malek, 
Steffi Kintzel, Heike Kriner, Carl Becker, Eva Korbmann, nicht auf dem 
Bild: Kerstin Hagen, Meike Ehlers, Stefanie Bisset.	 Foto: Gerneth

Vorstellung 
10. Oktober bei uns!

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

• Die Frontkamera3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
Gefahrenbremsung hält den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
CO2-Emission, kombiniert: 169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

1 Serienmäßig in allen Opel Zafira Tourer INNOVATION, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.
2 Optional.
3 Optional für die Modelle Opel Zafira Tourer Edition, Sport und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de
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In der Krippe Schloss Zinneberg „Guter Hirte“ wurde ein neuer Eltern-
beirat gewählt. (o.li. Christine Cordewiener, Brit Demuth, u.li. Thomas 
Bäger, Lea Graß, Katharina Becker, Bianka Aßhauer). 
Der Elternbeirat fungiert als Schnittstelle und Vermittler zwischen Eltern-
schaft und dem Krippenteam. 
Er wird auch in diesem Jahr das Krippenteam um Birgit Halik bei den 
vielen Aktionen wie z. B.  Laternenbasteln, Adventskalender gestalten, dem 
Werkeltag (Verschönerung des Gartens) und dem Sommerfest tatkräftig 
unterstützen. 
Weiterhin wird überlegt, im Frühling wieder einen Flohmarkt zu veran-
stalten. Ebenso möchte der Elternbeirat einen regen Austausch mit den 
Eltern bei den anstehenden Events organisieren. 
Alle Beteiligten freuen sich auf die zukünftigen Aufgaben und die anste-
hende Zusammenarbeit. 

Krippe Schloss Zinneberg:
Unterstützende Beiräte

Große Freude im Kindergarten in Herrmannsdorf – das neue Spielgerüst 
ist endlich spielbereit. Pünktlich zum neuen Kindergartenjahr begannen die 
Aufbauarbeiten, wodurch die Kinder den Aufbau hautnah mitbekamen. Vor 
allem der Minibagger wurde bestaunt - vom Aushub der Löcher, Aufstellen 
des Gerüstes bis hin zur Anfahrt  einer großen Menge Sand. Die Baustelle 
direkt vor der Haustüre war schon etwas Besonderes. 
Großer Dank gilt vor allem den Spendern, die diese Erneuerung unterstützt 
haben – ein herzliches Dankeschön an die Gemeinden Glonn, Baiern 
und Moosach sowie Herrn Karl Schweisfurth von den Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten.

Kindergarten Herrmannsdorf:
Freude über neuen Spielturm

IN DEN KATEGORIEN CONCEPT UND DESIGN

2 facher sieger!

Marktschreiber_Empl_0515.indd   1 04.05.15   16:08
Ambulanter Pflegedienst

Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt
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Veranstaltungshinweise Diverses

November
Do., 19.11.
Geselliger Abend im Kolpingstüberl im Pfarrheim, Beginn: 20.00 Uhr, Organi-
sation und Infos: Alfons Bell, Tel. 0 80 93 / 6 00
Fr., 20.11.
Vait - neue bayerische Popmusik, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 21.11.
Theateraufführung der Trachtler, Breznknödl-Deschawü, Bürgersaal Neuwirt, 
Beginn: 20 Uhr
Sa., 21.11.
ZUMBA Party in der Turnhalle Grundschule Glonn, 16.00 – 19.00 Uhr, Info 
und Anmeldung: WSV Sportwelt Tel. 08093 / 2222
Sa., 21.11.
Edmin Kimmler - Boogie, Soul, Swing, Calypso, Blues..., Schrottgalerie, 
Beginn: 19.30 Uhr
So., 22.11.
Theateraufführung der Trachtler, Breznknödl-Deschawü, Bürgersaal Neuwirt, 
Beginn: 19 Uhr
So., 22.11.
Hobbykünstlermarkt im Marienheim, Siehe S. 17
So., 22.11.
Ausstellung in der Klosterschule: Linie 3, 11 - 17 Uhr
So., 22.11.
Konzert des Kirchenchors, Pfarrkirche, Beginn: 19 Uhr
Mi., 25.11.
KAB Glonn: Zwischen Mythos und Mathematik: Die Geschichte des Kalenders; 
Refernt: Friedrich Bernack, Kath. Pfarrsaal, Beginn: 19.30 Uhr
Mi. 25.11., 
18.30 Uhr Herrmannsdorf, Küchenparty im Wirtshaus, Essen und Mutter Erde – 
das Terra Madre Treffen der indigenen Völker (Anmeldung und Gebühr 59 Euro)
Mi., 25.11. 19.30 Uhr
REGIONAL.KONKRET.HANDELN. Aktionskreis Energiewende Glonn 
2020 e.V. mit freundlicher Unterstützung des Landkreises Ebersberg, Caritas-
Marienheim, Rotterstraße 10, 19.30 Uhr
Fr., 27.11.
Theateraufführung der Trachtler, Breznknödl-Deschawü, Bürgersaal Neuwirt, 
Beginn: 20 Uhr
Fr., 27.11.
Zebulon - Tradition und Improvisation, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Fr., 27. 11. 
Sterne- und Engelbasteln, Basteln von verschiedenen Sternen und außergewöhn-
lichen Engeln bei Erik Haffner, Feldkirchner Str. 2, 19:30 Uhr
Anmeldung, Organisation und Infos: Erik Haffner, Tel. 0 80 93 / 90 16 30
Sa., 28.11.
Theateraufführung der Trachtler, Breznknödl-Deschawü, Bürgersaal Neuwirt, 
Beginn: 20 Uhr
Sa., 28.11.
Kunstwerkliches, Ausstellung der Mitglieder des Kulturvereins, Galerie Klo-
sterschule, 14 - 17 Uhr
Sa., 28.11.
Huckleberry Five - Bluegrass, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
So., 29.11.
Kunstwerkliches, Ausstellung der Mitglieder des Kulturvereins, Galerie Klo-
sterschule, 14 - 17 Uhr
So., 29.11.
Theateraufführung der Trachtler, Breznknödl-Deschawü, Bürgersaal Neuwirt, 
Beginn: 14 Uhr
So., 29.11.
Christkindlmarkt im Haflhof in Münster, 12 - 18 Uhr

Dezember
Di., 01.12.
Glonner Frauenfrühstück im kath.Pfarrsaal, 9 Uhr gemeinsames Frühstücken
10 Uhr "Laßt uns froh und munter sein ?!..."
Di.,01.11.
Start Glonner Adventsweg, Organisation und Infos: Georg Neumaier 
Tel. 0 80 93 / 30 03 83
Fr., 04.12.
Perchtenlauf, Marktplatz, Beginn: 18 Uhr
Sa.,/ So., 05./06.12.
Marktweihnacht am Glonner Marktplatz, siehe S. 14
So., 06.12.
Zinneberger Christkindlmarkt, 12 - 19 Uhr, Siehe S. 15
Sa.,/ So., 05./06.12.
Weihnachtsmarkt „Kunst & Handwerk“ in Herrmannsdorf, jeweils 10 - 18 Uhr

Das Standesamt ist am
Mittwoch, den 02.12. geschlossen.

Junges Orchester im Gasteig
Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der 
Kulturverein am Mittwoch, 6. Jan. 2016 – 17 Uhr in die Philhar-
monie ein. Auf dem Programm stehen: Avner Dorman (* 14. April 
1975): "Frozen in Time" (Konzert für Schlagzeug und Orchester) 
Gustav Mahler  (1860 – 1911): "Titan" (Sinfonie Nr. 1 D-Dur)
Leitung: Hannes Krämer (*1962), Gewinner des Dirigentenwett-
bewerbes San Gemini 2006 und seit 2012 Erster Gastdirigent der 
Belgischen Kammerphilharmonie.  Solistin: Vivi Vassileva (*1994), 
Schlagzeug. Die rabattierten Karten für € 16,- sind zu erhalten 
bei B. Schneider Tel. 08093-4481 Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.

Wasserburger Adventsingen
Im historischen Rathaussaal in Wasserburg findet auch heuer wieder 
ein Adventsingen statt. Für diese hochkarätig besetzte Volksmu-
sikveranstaltung hat der Glonner Kulturverein Karten zu € 16,-.   
Termin: Samstag, 5. Dezember 2015 – 20 Uhr.
Kontakt-Tel. 08093-4481 B. Schneider. Für die Fahrt werden  in 
gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Glonner Frauenfrühstück
„Laßt uns froh und munter sein…“ Geschichten, Gedichte und 
vielleicht sogar Selbstverfasstes zur Advents- und Weihnachtszeit 
vorgetragen von Frauen für Frauen Alle, die gerne etwas vorlesen 
möchten, werden gebeten, sich bis Mitte November bei Caroline 
Nagl zu melden: Tel.08093/1370. Ausdrücklich möchten wir 
ermuntern, eigene Geschichten vorzutragen. Eigene oder fremde 
Texte sollten nicht länger als maximal 10 min dauern. Gitarrenmu-
sik ist angefragt.  Eintritt frei/Frühstück nach Ermessen 

Sternsingeraktion
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann 
beginnen. Sie steht unter dem Motto:„Segen bringen, Segen sein - 
Respekt für Dich, für Mich, für Andere - in Bolivien und weltweit.
Gehst du mit, möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen 
den Menschen den Segen bringen? Möchtest du mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?
Aber ich weiß gar nicht wie Sternsingen geht! Wo darf ich überhaupt 
Sternsingen? Was mache ich, wenn ich kein Sternsingergewand 
habe? Ein Weihrauchfass habe ich auch nicht!
Kein Problem - melde dich einfach bei Roswitha Sarreiter (08093/ 
1474) Annemarie Hauser (08093/ 4685) Hans Schwarzer (0172/ 
7542712)

So., 06.12.
10:00 Uhr Kolpinggedenktag, um 10.00 Uhr findet ein Gottesdienst in der
katholischen Pfarrkirche statt. Anschließend gemütlicher Frühschoppen im 
Kolpingstüberl.
Mo, 07.12.
20 Jahre Spui-Ratz´n, Treffen mit kleiner Weihnachtsfeier, 20.00 Uhr, Neuwirt
Fr.,11.12. 
Adventsfeier, Wir stimmen uns auf Weihnachten ein. Besinnliche Texte mit 
Musik um 20:00 Uhr in der katholischen Pfarrkirche. Anschließend gemütliches 
Beisammensein bei Glühwein und Lebkuchen im Kolpingstüberl.
Mi., 16.12.
Adventfeier des KAB, Pfarrsaal, Beginn: 20 Uhr
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Diverses

www.glonn.de
glonner-marktschreiber@t-online.de

Energiesprechstunde im Rathaus:
17.12.2015: 15 - 18 Uhr, Martin Wäsler

Anmeldung bei Jutta Gräf, 08093/ 90 97 40, kostenlose Erstberatung

November
Sa   	 21.11.	 Problemabfall 14.30 - 15.30 Uhr Bahnhofsplatz
Mo	 23.11. 	 Gelber Sack Ortskern
Di	 24.11.	 Gelber Sack Außenbereich
Dezember  
Di   	 01.12.	 BIO-Abfall
Di   	 08.12.	 Restmüll
Mi  	 09.12.	 Restmüll
Di   	 15.12.	 BIO – Abfall
Sa   	 19.12.	 gelber Sack Ortskern
Mo 	 21.12.	 gelber Sack Außenbereich
Di  	 22.12.	 Restmüll Ortskern
Mi  	 23.12.	 Restmüll Außenbereich
Di  	 29.12.	 BIO – Abfall
Gelbe Säcke
November
Die gelben Säcke werden im Dezember 2015 am Montag, den 
23.11.2015 im Ortskern und am Dienstag, den 24.11.2015 im 
Außenbereich abgeholt.
Dezember
Die gelben Säcke werden im Dezember 2015 am Samstag, den 
19.12.2015 im Ortskern und am Montag, den 21.12.2015 im 
Außenbereich abgeholt.
In den letzten Wochen kam es immer wieder vor, dass gelbe Säcke 
von Mietern schon zwei Wochen vor der Abholung an Garagen 
gelegt wurden. Wir bitten die Hauseigentümer dafür Sorge zu 
tragen, dass Ihre Mieter solche Ablagerungen unterlassen. 
Die Abholung der gelben Säcke ist im Abfallkalender und 
Marktschreiber klar geregelt, so dass eine Bereitstellung am Vortag 
ausreichend ist.
Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab  06.00Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen.
Es ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden.  
Die Leerung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  
kann jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie 
(Baustellen, Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es 
erfordern.
In den Wintermonaten können gefrorenen Tonnen nicht nachgeleert 
werden, wir bitten deshalb Bio-Abfälle in Zeitung einzuschlagen 
oder Papiersäcke in die Bio-Tonne zu geben. Bitte keine kompo-
stierfähigen Tüten verwenden.

Franz Sporer

Der Nikolaus kommt zu Besuch 
Für den 5. und 6. Dezember kann wieder ein Nikolaus mit seinem 
Krampus bei der Glonner Kolpingfamilie gebucht werden. Anmel-
dung ab Montag, 9. November, bei Christine und Stefan Riedl: 
Telefon 08093/906189. Der Erlös wird wie immer für wohltätige 
Zwecke gespendet. Im Vorjahr ging die Spende zu gleichen Teilen 
an das Salberghaus in Putzbrunn und an das Hilfsprojekt "HOMe.

Wir warten auf das Christkind
am 24. Dezember 2014, von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr, für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren, im Katholischen Pfarrkindergarten 
Glonn. Wir wollen gemeinsam spielen, basteln, malen, Geschichten 
vorlesen,…und einfach auf das Christkind warten…
Um besser planen zu können, bitten wir Sie, Ihr(e) Kind(er) te-
lefonisch, täglich ab 17:30 Uhr, bis spätestens 20. Dezember bei 
Anna Hintermaier unter 08093/2487 anzumelden.
Veranstalter: Kolping Jugend

Adventskonzert - „Dona Nobis Pacem“
Die Musikschule Glonn im Zweckverband Kommunale Bildung 
eröffnet wie jedes Jahr am ersten Adventsonntag die beginnende 
Vorweihnachtszeit mit einem stimmungsvollen Konzert in der 
Zinneberger Klosterkirche. Unter der musikalischen Gesamtleitung 
von Anja Weyrauch musizieren Solisten und Ensembles aus den 
Instrumentalklassen von Theresa Huber, Regina Kätzlmeier, Mo-
nika Schelle, Uwe Baumer und Thomas Pfeiffer. Die Chorkinder 
singen unter der Leitung von Sebastian Maier. Verbindende Texte 
liest Schwester Amica. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Eintritt frei. Sonntag, 29.11.2015, 17:00 Uhr Glonn, Klosterkirche 
Zinneberg

„Adventstüren öffnen“
Zum ersten Adventssonntag organisiert die Kath. Landvolkbewe-
gung Glonn/Baiern wieder das alljährliche „Adventstüren öffnen“. 
Jedes Jahr halten wir in einer Kapelle im Bereich der Verwaltungs-
gemeinschaft Glonn eine Andacht zum Advent. 
Im Anschluss daran seid Ihr eingeladen, bei Tee und Kuchen uns 
und alle, die mit uns mit feiern, näher kennen zu lernen. 
Dieses Jahr feiern wir am Freitag, den 27. November um 19 Uhr 
an der Kapelle der Familie Esterl in Reisenthal 1, Glonn. 
Nach der Andacht verkaufen wir wieder den „echten“ Nikolaus 
aus Schokolade mit Mitra und Bischofsstab aus fairem Handel. Mit 
dabei ist die Geschichte vom Hl. Nikolaus. 
Mit dem Kauf des Nikolauses unterstützt die KLB die Aktion 
„Weihnachtsmannfreie Zone“ zu Gunsten des christlichen Kinder-
hospizdienstes in Halle.

Christkindlmarkt im Haflhof
Am Sonntag, 29. November – 1. Advent, von 12-18 Uhr findet 
der alljährliche Christkindlmarkt im Haflhof im weihnachtlichen 
Biergarten in Münster mit regionalen Köstlichkeiten und Geschenk- 
ideen statt.
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Traumhafter 
Modeherbst

bei

OMG_Anzeige_20151030_marktschreiber1115.indd   1 31.10.15   10:47

AUSLÖFFELN...
Suppen und Eintöpfe mit Liebe und besten Zutaten... 

Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de

Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 24 Uhr

NEU!Jetzt auch zum Mitnehmen!
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